
Sonntag, 26. April 2009

9.30  Uhr  
„Leben BRD“ – ein Film  
von Harun Farocki 

10.00 Uhr  
Wolfgang Weigand:  
Sind Beratungsmethoden zeitlos? –  
Eine Organisationsperspektive

12.00 Uhr  
Karlheinz A. Geißler: Ende gut – alles …

Ende der Tagung gegen 12.30 Uhr

TOPS
TAGE
2009Tagungsablauf

Freitag, 24. April 2009

16.00 Uhr 
Begrüßung und Einführung
 
16.30 Uhr   
Eröffnungsvortrag 
Lutz von Rosenstiel: Gruppenforschung – 
wo liegt der Nutzen für die Praxis?

17.30 Uhr  
Vorstellung der Veranstaltungselemente

18.00 Uhr  
Abendessen

19.00 – 20.30 Uhr 
Forschung für die Praxis – Vorträge von:
Gisela Clausen: Führung und Gruppe 
Karl Schattenhofer: Was ist und wie wirkt
Reflexivität und Selbststeuerung in 
Gruppen

Samstag, 25. April 2009

9.00 – 10.30 Uhr  
Forschung für die Praxis – Vorträge von: 
Hubert Kuhn: Die Gruppe als Leistungs- 
träger – Legende und Wirklichkeit
Cornelia Edding: Was ist und wie wirkt 
die Umwelt von Gruppen? 

11.00 – 12.30 Uhr  
Vertiefende Gespräche mit den vier 
Vortragenden in vier parallelen Gruppen

12.30 Uhr  
Mittagessen

15.00  – 18.00 Uhr 
Vierzig Jahre Gruppen – und Teamkonzepte, 
eine Roadshow und ihre Meilensteine.
Mitwirkend: 
– Andreas Amann (der gruppendynami- 
 sche Raum),
– Klaus Antons (gruppendynamische  
 Übungen),  

– Winfried Münch (analytische Gruppen),
– Kornelia Rappe-Giesecke (Gruppen-  
 und Teamsupervision), 
– Christian Schrapper (Gruppenpädagogik), 
– Kersti Weiß (Soziometrie)

Die Gespräche führt Elisabeth Hürter
Moderation: Christoph Riemer

18.30 Uhr  
TOPS-Empfang 

19.30 Uhr 
Fest zum 20-jährigen Bestehen 
von TOPS München-Berlin e.V.
mit Buffet und Musik
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Alles über Gruppen!
	 	
Forschungsergebnisse		
für	die	Praxis
	
Was lehrt die Forschung über Vorgänge 
in Gruppen und Teams – und was wissen 
Berater und Beraterinnen ohne wissen-
schaftliche Absicherung mit subjektiver 
Gewissheit? Welche wissenschaftlichen 
Erkenntnisse bestärken die persönlichen 
Überzeugungen von Beratern und 
Beraterinnen, welche stellen sie in Frage?
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Das Programm

Eröffnet wird die Veranstaltung durch einen Vortrag des 
Forschers und Beraters, Prof. Dr. Lutz von Rosenstiel von 
der Universität München. Er referiert über seine langjährigen 
Erfahrungen im Hinblick auf die Gruppenforschung und deren 
„Export“ in die Praxis.
 Im ersten Teil präsentieren Berater/Beraterinnen 
Forschungsergebnisse, die für die Gruppenpraxis bedeutsam 
und anregend sind. Gisela Clausen, Cornelia Edding, Hubert 
Kuhn und Karl Schattenhofer durchsuchten die Gruppenliteratur 
nach relevanten und brauchbaren Forschungsarbeiten und  
-ergebnissen. Sie stießen dabei auf manch aufregenden und 
auch irritierenden Befund. Die Ergebnisse ihrer Studien stellen 
sie vor und laden anschließend zu vertiefenden Gesprächen 
darüber ein.
 Im zweiten Teil werden Gruppen- und Teamkonzepte, 
einige von ihnen erforscht, andere „nur“ erprobt, vorgestellt. 
Dies geschieht in Form einer „Roadshow“.  Präsentiert werden 
die Gruppenkonzepte von Beratern und Beraterinnen, die lang-

jährige Erfahrungen mit ihnen besitzen. Die Konzepte werden 
in den gesellschaftlichen Zusammenhang, dem sie entstam-
men, eingebunden. Durch die Veranstaltung führt Christoph 
Riemer.
 Im dritten Teil geht es um die „unwissenschaftliche“ 
Seite der Arbeit mit Gruppen. Praktiker wissen, dass viele ihrer 
Einschätzungen und Entscheidungen keine wissenschaftliche 
Grundlage haben. Dennoch entscheiden sie. Ohne wissen-
schaftliche Absicherung entstehen sog. „Lieblingskonzepte“ 
und „Faustregeln“. „Bauchentscheidungen“ sorgen schließlich 
beim Beratungshandeln für Orientierung und für vorläufige 
Sicherheit. Auch dazu – wie könnte es anders sein – wird 
geforscht. Dr. Wolfgang Gaissmeier vom Max-Planck-Institut 
für Bildungsforschung wird einen Einblick in diese Forschung 
geben.  
 Zu feiern gibt es jedoch nicht nur Erkenntnisgewinne, 
sondern auch das 20-jährige Bestehen von TOPS. Der 
Samstag Abend ist dafür reserviert. 

Sonntag, 26. April 2009

9.00 Uhr 
Vortrag von Wolfgang Gaissmeier: 
Intuition : Die Intelligenz einfacher 
Entscheidungsregeln

11.00 Uhr  
Lieblingskonzepte, Faustregeln und  
andere persönliche Vorlieben bei der 
Arbeit mit Gruppen.
Kleingruppen zur persönlichen Anbindung 
und Vertiefung unter Leitung von …
Susanne Holzbauer, Carl-Otto Velmerig, 
Margarete Gerber-Velmerig, Wolfang 
Weigand, Irmengard Hegnauer-Schatten-
hofer, Sebastian Pieper 

12.30 Uhr  
„Sendeschluss“ – Schlussworte  
von Karlheinz Geißler

Ende der Tagung gegen 13.00 Uhr 
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TOPS
München-Berlin e.V.

 Alles  
 über Gruppen!
	 Forschungsergebnisse		
	 für	die	Praxis 
 24.– 26. April 2009 
 in Berlin-Wannsee
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München-Berlin e.V.

O r g a n i s a t i o n

Geschäftsstelle 
Alramstraße 21
81371 München

Tel. 089/72 06 94 80
Fax 089/72 06 94 79
info@tops-ev.de

Bankverbindung
Münchner	Bank	eG
TOPS	München	
Berlin	e.V.
BLZ	701	900	00
Konto	436	29	50

www.tops-ev.de

www.tops-ev.de

Referentinnen und Arbeitsgruppenleiter

Unsere Gäste sind:

Dr. Andreas Amann, Gruppendynamiker und Gruppenanalytiker, 
arbeitet freiberuflich in den Feldern: Organisationsberatung, 
Führungsentwicklung und Coaching.

Klaus Antons ist tätig als freiberuflicher Trainer, Supervisor  
und Organisatinsberater für Bildungsinstitutionen, gesund-
heits- und Sozialwesen, Wirtschaft.

Gisela Clausen ist seit 25 Jahren freiberuflich tätig, Super- 
visorin, Trainerin für Gruppendynamik, Organisationsberaterin 
im Profit- und Nonprofitbereich.

Dr. Wolfgang Gaissmaier, Ko-Direktor des Harding Centers for  
Risk Literacy am Berliner Max-Planck-Institut für Bildungsfor-
schung. Dort erforscht er gemeinsam mit dem Direktor Gerd 
Gigerenzer und einem interdisziplinären Team, wie Menschen 
mit Risiken umgehen und Entscheidungen unter Unsicherheit 
treffen.

Prof. Dr. Dr. h.c. Lutz von Rosenstiel, em. Prof. für Organisations- 
und Wirtschaftspsychologie an der LMU München, derzeit 
Gastprof. an der Wirtschaftsuniversität Wien.

Prof. Dr. Kornelia Rappe-Giesecke, Professorin für Supervision 
und Organisationsberatung an der Fachhochschule Hannover.

Christoph Riemer, Dozent für Aesthetische Bildung, Hamburg.

Prof. Dr. Christian Schrapper, ist Professor für Pädagigik 
mit dem Schwerpunkt Sozialpädagogik an der Universität 
Koblenz-Landau.

Prof. Dr. Wolfgang Weigand, Theologe, Sozialwissenschaftler, 
Alt-68er, Hochschullehrer, Supervisor, Gruppendynamiker.

Kersti Weiß, Dipl. Psych., Psychodramatherapeutin (DAGG), 
Supervisorin (DGSv), Lehrsupervision für Supervision, 
Psychodrama und Organisationsentwicklung, Frankfurt.

Vom TOPS München-Berlin e.V. wirken mit:
 
Dr. Cornelia Edding  
Prof Dr. Karlheinz Geißler    
Margarete Gerber-Velmerig
Irmengard Hegnauer- 
Schattenhofer
Susanne Holzbauer

Ort

ver.di Bildungs- und Begegnungszentrum
Haus Clara Sahlberg, Koblanckstraße 10,  
14109 Berlin-Wannsee, Telefon 030/80 67 13-0

Kosten

Die Tagungskosten betragen bei Anmeldung …  
… bis 30. Januar 2009 EUR 220,– 
… bis 12. März 2009 EUR 240,–

hinzu kommen wahlweise:

A: 2 Übernachtungen, Frühstück und 
Verpflegungskosten EUR 160,– (incl. Mwst.) 

B: Verpflegung (ohne Buffet am Samstag)  
EUR 56,– (incl. Mwst.)

C: das festliche Buffet (Sa., 25.4.09) kostet 
zusätzlich EUR 18,– (incl. Mwst.) 
 
Anmeldung

■ Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir Sie  
um rasche Anmeldung, spätestens bis:  
12.3.2009 (Frühbucherrabatt siehe oben).
■ Die Anmeldung ist möglich mit der angehäng-
ten Antwortkarte (Variante A oder B ankreuzen). 
Sie ist gültig nach Überweisung der Tagungs-
kosten oder nach Erhalt des Lasteinzugsformu-
lars (Einzug 4 Wochen vor Tagungsbeginn).
■ Sie können sich auch per Internet anmelden 
(www.tops-ev.de). Die Anmeldung wird gültig, 
sobald Sie die Tagungskosten auf das neben- 
stehende Konto überwiesen haben. 
■ Sie erhalten eine schriftliche Bestätigung Ihrer 
Anmeldung sowie eine Quittung über die einge-
gangenen Tagungskosten.
■ Falls Sie nach dem 12.3.2009 von Ihrer Anmel-
dung zurücktreten, überweisen wir das Geld an 
Sie zurück, sofern jemand von der Warteliste 
nachrücken kann.

TOPS München-Berlin e.V
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Elisabeth Hürter 
Hubert Kuhn 
Prof. Dr. Winfried Münch
Sebastian Pieper 
Dr. Karl Schattenhofer
Carl-Otto Velmerig
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